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Niederschrift 
 

über die öffentliche Sitzung des Ausschusses für Kultur, Bildung und Sport der 
Gemeinde Aumühle am Dienstag, dem 05.01.2010 - Nr.1/2010 - 20.00 Uhr in 

Aumühle (Rathaus, Bismarckallee 21), tö 
 
 

Anwesend: Vorsitzende Dr. med. Andrea Nigbur  
 stellv. Vorsitzender Kaspar von Wedel 
 Mitglied Frank Erkelenz 
 Mitglied Gabriele Garmsen 
 Mitglied Bernd-Ulrich Leddin 
 Mitglied Dr. Angelika Müller 
 stellv. Mitglied Jörg Baumgard 

 
Es fehlen: Mitglied Ottmar Schümann 
 
Außerdem:     Bürgermeister Giese 
 
 
 
Zu TOP 1. Eröffnung und Begrüßung 
 
Die Vorsitzende, Frau Dr. Nigbur, eröffnet die öffentliche Sitzung des Ausschusses für 
Kultur, Bildung und Sport um 20.00 Uhr und begrüßt die Anwesenden. 
 
Sie stellt fest, dass 
 
1. die Mitglieder durch schriftliche Einladung vom 18.12.2009 form- und 

fristgerecht eingeladen worden sind, 
 

2. Zeit, Ort und Tagesordnung der Sitzung öffentlich durch Aushang bekannt   
  gemacht worden sind, 
 
3.              der Ausschuss beschlussfähig ist, da mehr als die Hälfte der gesetzlichen 

 Anzahl der Mitglieder anwesend ist. 
 
 
Tagesordnung 
 
1. Eröffnung und Begrüßung 
2. Genehmigung der Tagesordnung 
3. Genehmigung der Niederschrift der letzten Sitzung vom 15.12.2009 
4. Investitionsbedarf Sportanlage 

- Erneuerung der Flutlichtanlage - 
5. Zuschussantrag TuS Aumühle-Wohltorf für das Jahr 2010 
6. Kindertagesstätten 

hier: Bezuschussung für das Jahr 2010 
7. Zuschussantrag VHS für das Jahr 2010 
8. Beratung Haushaltsentwurf 2010 
9. Anfragen und Mitteilungen 
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Zu TOP 2. Genehmigung der Tagesordnung 
 
Es bestehen folgende Änderungswünsche zur Tagesordnung: 
 
Herr v. Wedel (UWG) stellt den Antrag, den Tagesordnungspunkt 4 – Investitionsbedarf 
Sportanlage, Erneuerung der Flutlichtanlage -, von der Tagesordnung zu nehmen, da 
dieser Antrag in der vorangegangenen Sitzung des Ausschusses bereits behandelt und 
abgelehnt worden sei. 
Herrr Leddin (UWG) begründet diesen Antrag weiterhin mit dem Hinweis auf die 
finanzielle Situation des Haushaltsjahres 2010. 
 
Beschluss: 
 

Der Ausschuss für Kultur, Bildung und Sport beschließt, die Tagesordnung wie folgt zu 
ändern: 
 
Tagungsordnungspunkt 4 wird von der Tagungsordnung genommen. 
Tagungsordnungspunkt 5 wird 4 usw.  
 
 
Beratungsergebnis: 
 
Anwesend Dafür Dagegen Enthaltung Laut Beschlussvorschlag Abweichender Beschluss 
7 4 2 1     

Aufgrund des § 22 GO waren keine Gemeindevertreterinnen/Gemeindevertreter von der 
Beratung und Abstimmung ausgeschlossen; sie waren weder bei der Beratung noch 
Abstimmung anwesend. 
 
Die Tagesordnung lautet nun wie folgt: 
 
1. Eröffnung und Begrüßung 
2. Genehmigung der Tagesordnung 
3. Genehmigung der Niederschrift der letzten Sitzung vom 15.12.2009 
4. Zuschussantrag TuS Aumühle-Wohltorf für das Jahr 2010 
5. Kindertagesstätten 

hier: Bezuschussung für das Jahr 2010 
6. Zuschussantrag VHS für das Jahr 2010 
7. Beratung Haushaltsentwurf 2010 
8. Anfragen und Mitteilungen 
   
 
 
Zu TOP 3. Genehmigung der Niederschrift der letzten Sitzung 

vom 15.12.2009 
 
Sachverhalt: 
 
Es bestehen folgende Änderungs-/Ergänzungswünsche zur Niederschrift der letzten 
Sitzung vom 15.12.2009: 
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Herr Erkelenz (SPD) weist darauf hin, die Niederschrift zu TOP 5 in der Anlage 2, 
Rückseite, einen falschen Text enthält und in der Anlage 3 in der Stellungnahme von 
Frau Krüger-Johns die Seite 2 fehlt.  
 
Hinweis: Die Anlagen wurden ergänzt und mit der Bitte um Austausch bereits versandt  
 
Beschluss: 
 

Der Ausschuss für Kultur, Bildung und Sport beschließt, die Niederschrift vom 15.12.2009 
wie folgt zu ändern:  
 
TOP 5 Anlage 2: Austausch der Rückseite. Anlage 3: Stellungnahme Frau Krüger-Johns 
die Seite 2 einfügen.  
 
 
Beratungsergebnis: 
anwesend Dafür dagegen Enthaltung Laut Beschlussvorschlag Abweichender Beschluss 
7 7 0 0     

Aufgrund des § 22 GO waren keine Gemeindevertreterinnen/Gemeindevertreter von der 
Beratung und Abstimmung ausgeschlossen; sie waren weder bei der Beratung noch 
Abstimmung anwesend. 
 
 
 
Zu TOP 4. Zuschussantrag TuS Aumühle-Wohltorf für das Jahr 

2010 
 
Sachverhalt: 
 
Der TuS Aumühle-Wohltorf hat für das Jahr 2010 einen Antrag auf Bezuschussung der 
Jugendarbeit des TuS mit 11.000 € gestellt (s. Anlage 1).  
 
In 2009 wurde folgender Zuschuss nach Beschlussfassung durch den Ausschuss für 
Kultur, Bildung und Sport gewährt: 
 
1. Zahlung von 30,00 € je jugendlichem Mitglied aus Aumühle (= 7.500,00 €) 
2. Zahlung von 2.500 € für konkrete Projekte mit Vorlage von Belegen (s. Anlage 2) 
 
Herr Scheel als Vertreter des TUS begründet den Antrag und bittet darum, diesen 
positiv zu beschließen. Die gesamt Betreuung aller Sportler, vor allem aber der 
Jugendlichen erfolgt ehrenamtlich mit hohem zeitlichen Aufwand. Zudem begeht der 
TUS im Jahre 2010 sein 100-jähriges Bestehen mit zahlreichen Veranstaltungen. 
 
Herr Leddin (UWG) nimmt hierzu Stellung und begründet, warum die Bewilligung aller 
Zuschussanträge sehr kritisch beurteilt werden muss. Es wird der Antrag gestellt, den 
bisher bewilligten Zuschuss in Höhe von 10.000 € wegen der schlechten Finanzlage der 
Gemeinde auf 7.500 € zu begrenzen. 
 
Herr Erkelenz (SPD) vertritt die Auffassung, dass der Nachweis durch den TUS über die 
Verwendung des Zuschusses für konkrete Projekte (2.500 €) nicht in der von der Politik 
geforderten Weise erfolgt ist.  
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Unter den Ausschussmitgliedern herrscht unterschiedliche Auffassung über die 
Bewilligung des beantragten Zuschusses. Es werden mehrere Beschlussvorschläge 
beantragt und der Bürgermeister gebeten, ein klärendes Gespräch mit dem Vorstand 
des TUS zu führen.  
 
Beschlussvorschlag: 
 

1. Beschlussvorschlag: 
Der Ausschuss für Kultur, Bildung und Sport beschließt, dem TuS Aumühle-Wohltorf für 
das Jahr 2010 einen Zuschuss in Höhe von 11.000 € für die Jugendarbeit zu gewähren. 
Der Finanzausschuss wird gebeten, entsprechende Mittel im Haushalt 2010 
bereitzustellen. 
 
2. Beschlussvorschlag: 
Der Ausschuss für Kultur, Bildung und Sport beschließt, den Zuschussantrag des TUS für 
die Jugendarbeit in der bisherigen Höhe von 30.- € pro jugendlichem Mitglied aus 
Aumühle (7.500 €) und eine weitere Zahlung in Höhe von 2.500 € für konkrete Projekte 
nach Vorlage von Belegen zu gewähren. Der FA wird gebeten, entsprechende Mittel im 
Haushalt 2010 bereitzustellen.  
 
3.Beschlussvorschlag: 
Der Ausschuss für Kultur, Bildung und Sport beschließt, den Zuschussantrag des TUS auf 
7.500 €  zu begrenzen. Der FA wird gebeten, entsprechende Mittel im Haushalt 2010 
bereitzustellen. 
 
4. Beschlussvorschlag: 
Nach diesen 3 Beschlüssen wurde im Ausschuss der Vorschlag unterbreitet, den Antrag 
des TuS im Finanzausschuss am 13.01.2010 zu beraten.  
 
 
Beratungsergebnis 1. Beschluss 
 
anwesend Dafür dagegen Enthaltung Laut Beschlussvorschlag Abweichender Beschluss 
       7       0        7        0     

 
Beratungsergebnis 2. Beschluss: 
      7              3                3               1 
 
Beratungsergebnis 3. Beschluss: 
      7              3                3               1 
 
Beratungsergebnis 4. Beschluss: 
      7              7                0               0 
Aufgrund des § 22 GO waren keine Gemeindevertreterinnen/Gemeindevertreter von der 
Beratung und Abstimmung ausgeschlossen; sie waren weder bei der Beratung noch 
Abstimmung anwesend. 
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Zu TOP 5. Kindertagesstätten 

hier: Bezuschussung für das Jahr 2010 
 
Die Gemeinde Aumühle gewährt den ortsansässigen Kindertagesstätten Zuschüsse 
zum Betrieb der jeweiligen Einrichtung. 
Nach Vorlage entsprechender Haushaltsplanungsunterlagen werden Abschläge für das 
Jahr gewährt; eine Endabrechnung wird dann im Folgejahr vorgenommen. 
 
Agilo 
Der Zuschussbedarf für das Jahr 2010 liegt laut Finanzplan bei 91.000 € (Anlage 1). 
 
Montessori Kinderhaus 
Der Zuschussbedarf für das Jahr 2010 liegt laut Finanzplan 2010 bei 96.500 € (Anlage 
2). 
 
Ev. Kindergarten 
Der Zuschussbedarf für das Jahr 2010 liegt laut Finanzplan 2010 bei 70.000 €. 
Es wird bemängelt, dass die Kostenaufstellung der ev. Kirche fehlt. Es wird darauf 
hingewiesen, dass bei Zuschussanträgen grundsätzlich die Kalkulation beigefügt sein 
muss Weiterhin wurde die Frage aufgeworfen, wie künftig das 3. Kinderjahr 
abgerechnet wird (Anlage 3). 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: Ja 
  
im Verwaltungshaushalt:  Ja   
im Vermögenshaushalt:  Nein  
 
Agilo 
Einnahmen:   € Ausgaben                                91.000 € 
Haushaltsstelle:   Haushaltsstelle: 12.1.46400.70700 
voraussichtliche jährliche Folgeeinnahmen:  
€ 

voraussichtliche jährliche Folgekosten:  € 

 
Montessori Kinderhaus 
Einnahmen:   € Ausgaben: 96.500 € 
Haushaltsstelle:   Haushaltsstelle: 12.1.46400.70010 
voraussichtliche jährliche Folgeeinnahmen:  
€ 

voraussichtliche jährliche Folgekosten:  € 

 
Ev. Kindergarten 
Einnahmen:   € Ausgaben: 70.000 € 
Haushaltsstelle:   Haushaltsstelle: 12.1.46400.71200 
voraussichtliche jährliche Folgeeinnahmen:  
€ 

voraussichtliche jährliche Folgekosten:  € 
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Beschluss: 
 

Der Ausschuss für Kultur, Bildung und Sport der Gemeinde Aumühle empfiehlt der 
Gemeindevertretung Aumühle, der Agilo für das Jahr 2010 einen Zuschuss in Höhe von 
91.000 €, dem Montessori Kinderhaus für das Jahr 2010 einen Zuschuss in Höhe von 
96.500 € und dem ev. Kindergarten für das Jahr 2010 einen Zuschuss in Höhe von 70.000 
€ zu gewähren. 
 
 
Beratungsergebnis: 
 
anwesend dafür dagegen Enthaltung Laut Beschlussvorschlag Abweichender Beschluss 
7 7 0 0   x  

Aufgrund des § 22 GO waren keine Gemeindevertreterinnen/Gemeindevertreter von der 
Beratung und Abstimmung ausgeschlossen; sie waren weder bei der Beratung noch 
Abstimmung anwesend. 
 
 
 
 
Zu TOP 6. Zuschussantrag VHS für das Jahr 2010 
 
Sachverhalt: 
 
Von der Volkshochschule der Sachsenwaldgemeinden Aumühle und Wohltorf e.V. lag 
zur Sitzung nur eine Seite des Finanzplanes vor. Die fehlenden Seiten werden zur 
Sitzung des Finanzausschusses am 13.01.2010 nachgereicht. 
 
In den vergangenen Jahren wurde ein Zuschuss in Höhe von 0,80 € / Einwohner als 
Zuschuss an die VHS gezahlt. Für die Nutzung des Computerraumes wurden 511,29 € 
abgezogen. Zusätzlich werden für die Nutzung der Räumlichkeiten in der Schule 
(Klassenräume) 2.000 € gezahlt, die jedoch als Einnahme im Abschnitt Schule 
vereinnahmt werden (interne Verrechnung). Der Zuschuss für 2009 belief sich nach 
dieser Berechnung auf 4.531,00 €. 
 
Ein Betrag für die Bezuschussung der VHS sollte in der Haushaltsplanung 2010 
berücksichtigt werden. 
 
Herr Leddin (UWG) regt an, die Zuschüsse für die Volkshochschule von der Gemeinde 
und der Stiftung zukünftig zu bündeln. 
Gemeindevertreter Dr. Baumann (SPD) weist jedoch darauf hin, dass die Gemeinde 
eine rechtliche Verpflichtung zur Zahlung von 0.80 € pro Einwohner hat. 
Herr Leddin, regt weiterhin an, den Mietzuschuss und die Mieteinnahme für die 
Volkshochschule zukünftig aus dem Haushalt heraus zu nehmen. 
Es wird angeregt, dass der Bürgermeister mit dem Kämmerer die weitere Vorgehens-
weise klären soll. 
 
Es wird kein Beschluss gefasst.  
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Zu TOP 7. Beratung Haushaltsentwurf 2010 
 
Es fehlen die Haushaltsstellen für die Grundschule. 
Es sollte der Vertrag mit der Reinigungsfirma überprüft werden, da die Kosten für die 
Reinigung der Schule insgesamt sehr hoch sind Eventuell sollte eine neue 
Ausschreibung für diese Arbeiten erfolgen. 
Bei den Haushaltsberatungen für das Jahr 2011 sollte im IV Quartal 2010 mit der 
Schulleitung über die Haushaltsstellen gesprochen werden, da vermutlich die 
Realschule nicht mehr existieren wird. 
Für den Finanzausschuss am 13.01.2010 soll Herr Platte von der Schule eingeladen 
werden, damit die Haushaltsstellen erläutert und begründet werden. 
Der Zuschussantrag des Sachsenwald-Sound-Orchesters sollte dahingehend geprüft 
werden, ob der Zuschuss nicht aus dem Haushalt der Stiftung bezahlt werden kann. 
 
Eine Beschlussempfehlung wurde nicht gegeben. 
 
Zu TOP 8. Anfragen und Mitteilungen 
  
 
Herr v. Wedel(UWG) weist daraufhin, dass im Block A der Schule nach Abschluss der 
energetischen Maßnahmen festgestellt worden sei, dass sich im Bereich der Fenster 
seitdem Schwitzwasser bilden würde. 
 
BM Giese nimmt Stellung dazu und erklärt, dass dieses bekannt sei. Ursache sei nach 
derzeitigem Stand gewesen, dass die Schutzfolie am Außenbereich der Fenster bei 
Durchführung der Arbeiten dieses Schwitzwasser verursacht habe. Der Architekt würde 
jedoch darauf hingewiesen werden, falls dieses Schwitzwasser weiter auftreten sollte, 
Lösungsmöglichkeiten aufzuzeigen. 
 
 
 
 
 
Die Vorsitzende, Frau Dr. med. Andrea Nigbur, beendet um  21.55 Uhr die öffentliche 
Sitzung. 
 
 
 
_____________________________ _________________________ 
Dr. A. Nigbur Dieter Giese 
Vorsitzende Protokollführer 
 
 
 


